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...rfie«c/iötte Zf /7 rfer/wwr/^i! Lieftc/
Verlobt sein, heisst auf Glück hoffen, auf

eine gute Zukunft und häuslichen Frieden. —
Aber es gibt auch in der Verlobungszeit Augen-
blicke, in welchen sich bei den Liebenden
irgendwelche Meinungsverschiedenheiten ein-
stellen können. Eine Kleinigkeit kann Anlass
dazu sein: Man geht zusammen durch die Stadt,
man sieht in einem Schaufenster ein Schlaf-
zimmer ausgestellt. «Er» findet es etwas »ge-
schraubt» — «.Sie» aber 'ist entzückt — und
plötzlich ist der kleine Zwiespalt da. Sie streiten
nicht, aber in beiden ist doch derselbe Gedanke
aufgewacht: Passen wir eigentlich zusammen,
wenn wir in Dingen des Geschmacks verschie-
den urteilen?

Warum denn nicht? Jeder wertvolle Mensch
hat seine eigene Meinung Liebes Brautpaar,
nehmt Euch nur einen Kachmittag Zeit, geht in
aller Ruhe zu Möbel-Pfister und schaut Euch
die ausgestellten Einrichtungen an. Nicht nur-
10, sondern 100 Zwei- und Dreizimmerwohnun-

gen, eine schöner als die andere, in allen Stil-
arten und in "verschiedenen Hölzern. Auch Eure
schöne Wohnungseinrichtung ist dabei, die
beiden restlos zusagt und beider Geschmack
entspricht. Sie kostet weniger als Ihr vorge-
sehen habt.

Die MöbeNPfister-Aü. in Basel, Bern, Zürich
und in Suhr bei Aarau bietet als das ton-
angebende Einrichtungshaus unseres Landes die
beste Gewähr, aus der Fülle schönster Eigen-
modelle das Richtige zu finden. Die grosse
Sonderausstellung: «Schön wohnen leicht ge-
macht!» vermittelt jetzt allen Brautleuten und
Möbelinteressenten einen umfassenden Ueber-
blick über die gesamten Einrichtungsprobleme.
Diese grosse Sonderschau zeigt in langen Fluch-
ten wohnfertig eingerichteter Räume eine Fülle
von Ideen und 'Einfällen zur individuellen Aus-
gestaltung Ihres Heimes. Der Besucher verlässt die
Ausstellung mit (/rossern Gewinn! Nach seinem
Rundgang erhält er ausserdem das lehrreiche

und umfassende Sammelwerk: -.y^svei^
schönen "Möbel» geschenkweise als

für die vorbildliche Möblierung sein

Das Buch enthält alles Wissenswerte ü

gestaltung, Innendekoration und B#

Wohnen. Dieser verlässliche RatfFfieda"'""
licht Ihnen, zu Hause in aller Buhe

und Pläne zu fassen. Sie werdeni ' gSj

'Ideen und Vorschläge darin finden, S"

ganz neue Lösungen bringen. Vers. ^ses

nicht, diese Ausstellung zu besuchen pie

so wertvolle Buch gratis zu ervver

kostet Sie nichts, kann Sie aber ^
wenn Sie sich diese Gelegenheit d»® .^G.

lassen! Ihr Besuch bei der MöbebP'is ^e«'!
Zürich (am Walcheplatz), in Bern -. jdef

Strasse 1), in Basel (Mittlere BheinbriW*?, sie»

in der Fabrik in Suhr bei Aarau ^ a» |
ganz bestimmt. Wegen grossen Andj" jjesfjq
Samstagnachmittag, empfiehlt sich «e ^^jjt ?|

der Ausstellung: «Schön wohnen tp
an den Wochentagen oder am Sainstao 8-"* |
Die Ausstellung ist täglich geöffnet
und 13-18.30 Uhr (Samstags bis 1" ' |
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Prüfe die Kurve, das Gefäil - dann wage!

Prüfe den Seva-Trefferplan - dann wage!

Ja, prüfe... den prächtigen

Trefferplan,

so mehr, als er Dir die Genüsse, die das Bild

hier vermittele bieten kann. Und weit mehr

noch, wenn es sich um die grössten Treffer

handelt, jene von Fr. 3# •••.-, 2f •••.-,
2x1####.-, 5x5###.—, usw.usw. Jede 10-Los-

I ^Serie enthält, wie bisher, mindestens 1 Treffer

und bietet 9 übrige Chancen. 1 Los Fr. 5.- plus

40 Rp. für Porto auf Postcheckkonto III 10026.

Adresse: Seva-Lotterie, Marktgasse 28, Bern.
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Verlobt sein, beiss! auk lllüek bolken, auk

eine gute Hukunkt und llsuslicbeu Lrieden, —
-Vber es gibt aueb in der Veilubungszeit -Vugen-
blieke, in beleben sieb bei den Liebenden
lrgendwelebe Meinungsverscbiedenkeilen ein-
stellen können, Line Kleinigkeit kann -Vnlass
dazu sein- Man gebt zusammen dureb die lltadt,
man siebt in einein Zebaukenster ein Zcklak-
Zimmer uusgestellt. «Lr» findet es etvvus »ße-
scllraubl» — i>,8ie» aber ist entzückt — und
plötzlieb ist der kleine Xwiesnalt da, ^!e streiten
nicbt, »der in beiden ist docb derselbe (bedanke
aulgewackt: Dassen wir eigentlieb zusammen,
wenn wir in 'Dingen des (lesebmaeks versebie-
den urteilen?

"Warum denn niekt? deder wertvolle Menseb
but seine eigene Meinung Liedes Brautpaar,
nekint Lucb nur einen Xaebmittag ?leit, gebt in
aller Ruke zu Vlöbel-lllister und scbuut Luek
die susgestellten Llnricbtungen un, bliebt nur
1V, sondern 100 iiwei- und Dreizinimerwobnuu-

^en, eine sedonee :ds die undeee, in ulien 5til-
neten und in veesediedenen llülzeln. ,^ueli d^uie
seböne "Wobnungseinriebtung ist âài, die
beiden restlos zusagt und beider llesckmaek
entspriebt, ,Zie kostet weniger u!s ll>r vorge-
seden dudt.

l^ie >Iüdet^I'fisteiin liusel, dein, Xüiied
und in Hude de! .Vuiuu dielet à dus tun-
un^edende 'ddnliedtun^sdaus unserem d:mdes die
deste (Fewüdr, uus der dülle sedünsten dißen-
niodelie das lliebtige zu linden, vie grosse
8ondei Ausstellung: «8edon >vodnen leicdt ^e-
mackt!» vermittelt jetZt allen IZruutieulen und
Xlöbelinteressenten einen umlussenden Leber-
blick über die gesamten Linriebtungzprobleme,
Diese grosso üondersebuu zeigt in langen Llueb-
ten wubnkertig eingeriekteter Räume eine Rülle
von Ideen und Einladen zur individuellen -Vus-

gestaltung Ibres Heimes, ver Lesueber verlässt die
-Vusstellung mit </rosscm Dewinn! Xaeb seinem
Rundgang erbäit er ausserdem das lcbrreiebe

und umtussende ^ummel>vel d: ^.izer

scliönen ^esedendxveise !ìls

lür die vurdildlitdu iXlödlierung lts^'
l)us dued enldâlì ulles wissenswerte ^

gestaltung, Innendekorution und
VVvbnen, Dieser verlässlicbe Latgevr t!«»

liedt Idnen, zu Hause in niler Rude Hlzlic^
und Diane zu fassen, 8ie werden ' K B
Ideen und Vorsebiüge darin finden, Z>e

ganz neue Lösungen bringen, "l'S
niedt, diese .Ausstellung zu desucden yie

so wertvolle Rueb gratis ZU erwer ^zte«,
kostet 8ie niedts, lcunn 8ie Lder ^t6^-
wenn 8ie sieb diese Lelegenbeit â?? «g, t«

lassen! Ikr Lesueb bei der Mödellrlls ,^zein
Xüidcb (am "Walcbeplatz), in Lern t '. ^el
strasse 1), in Dasei (Mittlere Rbeinbru"" zi»

in der Rabrik in llubr bei rVuruU zil?

ganz bestimmt, "Wegen grossen ^adr M i

ilamstagnaebiniltag, empkieklt
der Ausstellung: «ZckSn wobnen lelcnt « ^»iiW
au den VVvckentagen oder ain ^dinsta-,
I)lu /Vu88teIIun5 ii>t täglieli Zeöllnet
und 13-18,30 Dbr (Samstags bis 1? ^
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?à liie llurve, äss KeLsll - àn «sse!

prüfe üen Leva-Irefferpien - àn vexe!

pl'üls clsn prsclitigsn

Irossorplsn,

so mslir, s>s sr Dir ciis Lsnüsso, ciis clss öüci

kisr vsrmittslb, lzistsri I<stin. Unci wsit mskr

nock, v/stin ss sicli um ciis grösstsn Irsksor

ksnclslt, joris vc>ti fr, Z»O»O,-, 2OO».-,
2x1Oê>O.—, Zx5<>O —, UZW U5W ^scls 1tZ-l.o!-
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40 kp. kür Porto suk postckscl<I<or,to III 1OO26,

/^clrssss! 5svs I.ottorio, ^srlctgssso 28, ösrri.

IILttv ^ Q

/ 5 cr> i

46/5

Vsrlscj. ir>5»»atonannädm« und ksdaktion: Lvrnvr Wocds Vsrlsy i.âuOenîti'S55s 7s, Vorn, lelopdon ^ îalcreîâ^î^^e^Kî
IvütsrbsII von - 0r.ld.Xlsin.rt, Ss.N! vr.AEanilkaussr, kslplk'olltiscksr Isll> vans lulllgsr, lltizsn : Lkr, bsrcb ildbtorbcbss! : lisdakbon
kinzslnunimsr 50 Kp. — /Vbonnsmsntzprsiss - lskrllcb ?r. IS,—, bsibjâkrlicb ?r, ?,50, visrtsllZNrlicl- ?r, S.—. — ?o5l5cbs<kkon«o ill >' f, ^ A, e

Untsllvsrslcbsrung 5skr vortsilkatt iîpszisll tiir X!ndor>, Wicbtlg ds! llntSllsn! /Vllo Untälls <7c>cisztSlls tolsgrapklzcbl sind sowrt r « ^

^»gsmsino Vsri!cb«rllnz!-/Vktlsngsssllscbgtt !n Sorn, kundosgszss 18, llslepkon z SZ S5>. — Sued- und Ilotdruck! Vsrbsndidruc

^ Lszcdsin! jvdon prsitsg

<


	Impressum

